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U18 vor einem schwierigen Jahr 
Trainer Ralf Loose erwartet harte Saison - Weiterentwicklung der Spieler steht im Vordergrund 

Bereits im letzten Jahr hatten es 
Ralf Looses Ul7-Schützlinge 
nicht leicht, um in der Liga mit-
zuhdten. Auch in der kommen­
den Saison wird die jetzige U18 
vor eine harte Bewährungspro-, 
be gestellt. Das Potenzial ist ge­
genüber jenem der Konkurrenz 
beschränkt. Es gilt also in erster 
Linie sich auf die Weiterent­
wicklung der jungen Fussballer 
zu konzentrieren. 

Oliver Beck 
Der Ul8-Kader setzt sich zu grossen 
Teilen aus Spielern zusammen, welche 
im letzten Jahr  noch für die damalige 
U15 gegen den Ball getreten haben. 
Unter diesem Aspekt kann bereits u n ­
gefähr vorausgesagt werden, wohin 
die Reise im kommenden J a h r  gehen 
wird, wie Ralf Loose erläutert: «Man 
muss nu r  den Tabellenplatz der  letzt­
jährigen U15 betrachten. Wir werden 
wohl den letzten Platz belegen, dies 
kann ich schon v o r  der  Saison sagen.» 

iPrövisorischer» Kader 
Claudio Alabor, Christoph Augsburger,  
Seiini Bajrami, Matthias Biedermann, M a r ­
tin Büchel, Stefan Büchel, Christoph 
Bühlcr, Francesco Clcmcntc, Patrick D ü n -
scr, Philippe Ernc, Wendelin Frömmelt, Ayr-
ton Galctta, Sandro Haslcr, Thomas Hecb, 
Florian Meier, Samuel Meier, Marco Ritz-
berger, Raphael Rohrer, Enrico Schadlcr, 
Beat Scliwittcr, Raphael Tinncr, Franz-Jo­
sef  Vogt, Christoph Weibel, Dominic Z im­
mermann 
Trainer:  Ralf Loose 

Tatsache ist, dass die jetzigen U18-
Kicker in der  letzten Saison im U15-
Spitzenfussball bereits teilweise Prob­
leme hatten,  mi t  der  Konkurrenz mit­
zuhalten, v o r  allem während der  Vor­
runde. Und dies in einer Liga, welche 
aufgesplittet in  zwei Gruppen doch u m  
einiges schwächer einzustufen ist als 
die U18-Meisterschaft, in welcher, wie 
Loose erwähnt, wirklich nu r  noch  die 
Elite a n  den Start geht. 

Dass die kommende Spielzeit kein 
Zuckerschlecken wird, liegt also auf  
der  Hand. Allerdings können die J u n g -
Fussballer aus solch einer Situation 
auch Profit schlagen: «Ich werde auf  
die Jungs  keinen besonderen Druck 
ausüben. So können sie selbstbewusst 
aufspielen und  sich in Ruhe weiterent­
wickeln», weist Ralf  Loose a u f  einen 
zentralen Aspekt des Nachwuchsfuss­
balls hin. , 

Loose nicht unzufrieden 
Schon in der  vergangenen Saison 

belegte Ralf Looses U17 a m  Ende den 
letzten Platz und  auch damals w a r  die 
Konstellation ähnlich wie jetzt.  Die 
Spieler hatten schon bei der  U15 ihre 
Probleme, konnten sich jedoch  noch 
fangen. 

Für die U17-Meisterschaft sollte es  
jedoch nicht mehr  reichen, auch  wenn  
Ralf Loose im Rückblick nicht  u n z u ­
frieden mit den letztjährigen Leistun­
gen ist: «Wir befanden uns  in de r  glei­
chen Ausgangslage wie zum jetzigen 
Zeitpunkt und  a m  Ende waren w i r  das  
Tabellenschlusslicht. Trotzdem haben 
sich die Jungs  gu t  entwickelt u n d  ins­
gesamt die Hälfte ihrer Spiele nicht 
verloren. Um weiter vorne z u  sein, 

Die kommende  Saison wird f ü  r d ie  U l  B-Truppe von R a l f  Loose kein Zuckersehlecken werden. (Bild: J. J. Wucherer) 

hätten wir  jedoch Siege gebraucht,  
doch im Angriff  hat  es gehapert.» 

Grosser Teamgeist 
Dass die LFV-Junioren Mühe haben, 

mit d e n  Gleichaltrigen der  grossen 
Schweizer Clubs Schritt zu halten, hat 
laut Loose mehrere Gründe. So fehle 
beispielsweise eine Einigung mit den 
Schulen, welche seine Schützlinge be ­
suchen. Dies macht sich vo r  allem in 
der  Trainingsintensität bemerkbar. 

Während der  schulfreien Vorberei­
tungszeit schart der  Deutsche seinen 
Ul8-Kader  bis zu zehnmal pro Woche 
um sich, u m  Trainingseinheiten abzu­
halten. Während der  Meisterschaft j e ­
doch muss er  das Trainingsprogramm 
a u f  vier  Einheiten in der Woche redu­
zieren. «Andere Teams in unserer  Liga 
trainieren auch während der  Saison 
a u f  diesem hohen Niveau weiter, wir  
können  das nicht.» Sollte in  dieser 
Hinsicht keine Besserung eintreten, 

habe  man, so Loose, in  der U18-Elite 
nichts zu suchen.  

Trotz der  nicht zufrieden stellenden 
Umstände' konnte der  LFV-Fussball-

, lehrer jedoch auch positive Gesichts­
punkte ausmachen: «Die Mannschaft  
ha t  einen grossen Teamgeist und  ist 
immer mit viel Einsatz und  Freude d a ­
bei.» Vielleicht gelingt es mit diesen 
Eigenschaften j a  doch, die vorhande­
nen Defizite einigermassen zu kom­
pensieren. 

U18 

1. Runde fSo 25.8.02/9.1.011 
; Neuchätel Xamax - Liechtenstein 

; Luzern - Scrvcttc 
St. Gallen - Wintcrthur 
Lugano - Aarau  

; Zürich - Basel 
GC Zürich - Sion 
Young Boys - Lausanne-Sports 

J 

3. Runde (So 8.9.02/23.3.03) 
Lugano - Liechtenstein (Mi 11.9.02) 

•Neuchätel X a m a x  - Servette 
St. Gallen - Luzern 
Zürich - Winterthur 
GC Zürich - Aarau  
Young Boys - Basel 

; Lausanne-Sports - Sion 

4. Runde (So 22.9.02/30.3.03) ^ 
Liechtenstein - Zürich 
Servette - Sion 
Basel - Lausanne-Sports  
Aarau  - Young B o y s  

: Wintcrthur - GC Zürich 
Luzern - Lugano  
Neuchätel X a m a x  - St. Gallen 

6, Runde  fSo  6.1Q.Q2/13,4,031 
Liechtenstein - Young Boys 
Servette  - Basel 

: A a r a u  - Sion 
Win tc r thu r  - Lausanne-Spor ts  

• Luzern - GC Zürich 
Ncuchätel X a m a x  - Zür ich  
St. Gallen - Lugano 

7. Runde (So 13.10.02/27.4.031 
Lausanne-Sports  - Liechtenstein 
Lugano  - Scrvct tc  
Zürich - St. Gal len 

: GC Zürich - Neuchätel  X a m a x  
Young  Boys - Luzern 
Sion  - Win te r thur  

- Basel - Aarau  

8. Runde (So 20.10.02/4.5.03) 
Liechtenstein - Sion 
Servette - Aarau  
Wintcr thur  - Basel 

: Luzern - Lausanne-Sports  
Neuchätel Xamax - Young Boys 
St. Gallen - GC Zürich 
Lugano - Zürich 

9. R u n d e  ( S o  27.10.02/11.5.03) 
Basel - Liechtenstein 

: Zürich - Scrvcttc 
GC Zürich - Lugano 
Young Boys  - St. Gallen . . 
Lausannc-S.  - Neuchätel X a m a x  
Sion  - Luzern 
Aarau  - Wintcr thur  

10. Runde (So 3.1I.02/18.5.03) 
Liechtenstein - Aarau  
Servette - Win tc r thur  
Luzern - Basel 
Neuchätel  X a m a x  - Sion 
St. Gallen - Lausanne-Sports  
Lugano - Young Boys 
Zürich - GC Zürich 

11. Runde (So 10.11.02/25.5.03) 
Wintcr thur  - Liechtenstein 

: GC Zürich - Scrvcttc 
Young Boys - Zürich 
Lausanne-Sports  - Lugano 

- Sion - St. Gallen 
Basel - Neuchätel X a m a x .  
A a r a u  - Luzern 

12. R u n d e  (So 17.11.02/1.6.03) 
. Servette - Liechtenstein 

Luzern - Winter thur  
Ncuchätel X a m a x  - Aarau  

, St. Gallen - Basel 
> Lugano - Sion 

Zürich - Lausanne-Sports  
• GC Zürich - Young Boys 

'13. Runde (So 24.11.02/15.6.03^ 
Liechtenstein - Luzern 
Young Boys - Servette 
Lausanne-Sports  - GC Zürich 

• S ion  - Zürich 
I Basel - Lugano 

A a r a u  - St. Gallen 
' Wintcr thur  - Neuchätel X a m a x  

2. R u n d e  ( S o  1.9.02/16.3.03) 
' Liechtenstein - St. Gallen 

Servette - Lausanne-Sports 
; Sion - Young Boys 
; Basel - GC Zürich 

Aarau - Zürich 
; Wintcr thur  - Lugano 
> Luzern - Ncuchätel Xamax 

•1. Runde (So 25 .8 .02 /q . rml  
; Thurgau - Liechtenstein 
; Wil 1900 - St. Gallen 
i; Schaffhausen - Brühl 

Rapperswil-Jona - Baden 
;; Züri-Obcrland - Winterthur 

5. Runde (So  29.9.02/6.4.03) 
GC Zürich - Liechtenstein 
St. Gallen - Servet te  
Lugano - Ncuchätel X a m a x  
Z ü r i c h - L u z e m  
Young Boys - Win tc r thur  
Lausanne-Sports - Aarau;  

Sion - Basel 

Ute  

2. Runde (So 1.9.02/16.3.03) 
' Liechtenstein - Wintcr thur  

Baden - Züri-Oberland 
Brühl - Rapperswil-Jona 
St. Gallen - Schaffhausen 
Thurgau - Wil 1900 

U15 
Gruppe 3 

3. Runde (So B.9.02/23.3.03) 
: Wil 1900 - Liechtenstein 

Schaffhauscn - Thurgau  
, Rapperswil-Jona - St. Gallen 

Züri-Oberland - Brühl  
} Wintcr thur  - Baden  

4. Runde (Sa 14.09.02/30.3.03) 
i Liechtenstein - Baden 
: Brühl - Wintcr thur  

St. Gallen - Züri-Oberland 
: Thurgau  - Rapperswil-Jona 
: Wil 1900 - Schaffhauscn 

5. R u n d e  (So  22.9.02/6.4.031 
' Schaffhauscn - Liechtenstein 

Rapperswil-Jona - Wil 1900 
, Züri-Oberland - Thurgau  

Wintcr thur  - St. Gallen-
Baden - Brühl 

6. Runde (So 13.10.02/4.5.03) 
• Liechtenstein - Brühl 

St. Gallen - Baden 
! Thurgau  - Winter thur  
' Wil 1900 - Züri-Oberland 
I Schaffhauscn - Rapperswil-Jona 
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7. Runde (So 20.10.02/11.5.03)' 
| Rapperswil-Jona - Liechtenstein 

Züri-Oberland - Schäffhausen 
; Wintcr thur  - Wil 1900 

Baden - Thurgau 
: Brühl - St. Gallen 

8. Runde (So 27.10.02/18.5.03) 
Liechtenstein - St. Gallen 
Thurgau  - Brühl  . 

; Wil 1900 - Baden 
Schaffhauscn - Wintcr thur  
Rapperswil-Jona - Züri-Obcrland 

!9. Runde (So 3.11.02/25.5.03) i 
j Züri-Oberland - Liechtenstein 

Wintcr thur  - Rapperswil-Jona,: '  
• Baden - Schaffhausen 

Brühl - Wil 1900 
} St. Gallen - Thurgau 
( 
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